
Instandhaltung und Erneuerung der Infrastruktur nötig 
Dampfleitungssystem in New York geplatzt 
 
Am 18. Juli diesen Jahres ist in New York an der Central Station ein Rohr des 
Dampfleitungssystems geplatzt. Aus dem veralteten Rohr schossen im abendlichen 
Berufsverkehr Dampf, Erde und Steine mit lautem Getöse hoch in die Luft. 
Heizungen und Klimaanlagen der Hochhäuser werden mit einem riesigen 
unterirdischen Dampfleitungssystem versorgt. Die Dampfrohre bersten hin und 
wieder, wenn im heißen Rohr Wasser kondensiert. Schon im Jahr 1989 sind bei einer 
ähnlichen Katastrophe mehrere Menschen ums Leben gekommen. 
 
Das überalterte Leitungssystem  - ein Beispiel unter vielen - weist auf einen kaum 
abschätzbaren Bedarf für die Sanierung und Instandhaltung von bestehender 
Infrastruktur in den USA hin. 
 
Das Beispiel zeigt zudem, wie dringlich die Finanzierung dieser Projekte ist, denn es 
steht häufig nicht einfach nur das Funktionieren von Infrastruktureinrichtungen und -
systemen auf dem Spiel, sondern die Sicherheit und das Leben von Menschen. 
 
Bis vor einigen Jahren wurden Maßnahmen wie Bau, Betrieb und Instandhaltung von 
Infrastruktureinrichtungen, wie Flughäfen, Eisenbahnen, Strom- und 
Wasserversorgung, Strassen und Seehäfen in erster Linie mit öffentlichen Mitteln 
finanziert. Angesichts der hohen Kosten und vielfach belasteter Staatskassen 
übertragen zahlreiche Länder diese Aufgabe seit einiger Zeit an die Privatwirtschaft. 
Neben Flughäfen, Eisenbahnen, Autobahnen, Strassen und vor allem drahtlose 
Kommunikation, gehören lebensnotwendige Versorgung mit Wasser, Energie und 
der Klimaschutz zu den wichtigsten Infrastrukturinvestitionen. 
 
Bisher waren Infrastrukturinvestments überwiegend institutionellen Anlegern 
vorbehalten, die aufgrund planbarer Erträge und staatlicher Garantien entsprechende 
Investitionen getätigt haben. 
 
Ab September 2007 macht das Investmenthaus BAC den Zugang zu dieser äußerst 
lukrativen Anlageklasse auch Privatanlegern zugänglich mit den Fonds InfraTrust 2 
und Listed Infrastructure 3. 
 
Informieren Sie sich über die Infrastrukturinvestments der Zukunft auf einer unserer 
bundesweiten Frühstücksrunden und nutzen Sie unsere Website 
www.berlinatlantic.de . 
 
Unser Vertriebsteam steht Ihnen jederzeit gern bei Fragen zur Verfügung. 


